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> 650
Liegenschaften

11.736 kWp
Leistung

> 125
Kommunen

~ 3.840 t 
CO₂ Einsparung / Jahr

ÜBER ADMI KOMMUNAL

Spezialisiertes Planungsbüro mit Fokus auf 
PV-Ausbau kommunaler Liegenschaften

● Standorte in Berlin, Hamburg und NRW

● Hausinterne Software-Entwicklung

● 29 Mitarbeitende

● Eigener Statiker im Planungsteam

● > 15 Jahre Erfahrung in Elektrotechnik und 
Tragwerksplanung
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UNSERE LAUFENDEN PROJEKTE IN SCHLESWIG-HOLSTEIN 
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   Optimale Bedingungen

   Kosten senken & 
   Haushalt entlasten

   Kommune als Vorbild

   Photovoltaik wird Pflicht

Alle geeigneten öffentlichen 
Liegenschaften müssen voraussichtlich 
bis 2030 eine PV-Anlage haben.

4
PV-Strom ist günstiger als Netzstrom – 
Kommunen sparen langfristig bis zu 1,5 
Millionen Euro.

3
Kommunen setzen Zeichen für 
Klimaschutz. Bürger:innen orientieren 
sich an ihrem Handeln.

2
Die Lastprofile der meisten öffentlichen 
Gebäude eignen sich 
überdurchschnittlich gut für den 
Eigenverbrauch von Solarstrom.

1
PHOTOVOLTAIK IST ZENTRAL FÜR DIE KOMMUNALE ENERGIEWENDE
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• Prüfung von 
Elektrik, Brand-, 
Blitzschutz und 
Statik

• Stellung von 
Einspeise-
voranfragen

• Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie

• Projektvorstellung 
im Ausschuss / Rat

• Vollständige 
Baubegleitung und 
Protokollierung

• Bauabnahme

• Zusammenstellung 
aller 
Projektunterlagen

Technische 
Machbarkeitsprüfung

2
Umsetzung
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• Erstellung der  
Vergabeunterlagen 
inklusive 
Qualitätskriterien

• Anfertigung des 
Leistungs-
verzeichnisses

• Begleitung und 
Auswertung der 
Vergabe

• Analyse der 
kommunalen 
Dachflächen

• Anlagenoptimierung 
zur 
höchstmöglichen 
Kapitaleffizienz

• Fahrplanerstellung

Vorbereitung
3

Wirtschaftliche 
Potenzialanalyse

1

IHR WEG ZUR KOMMUNALEN PV-ANLAGE
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DIE OPTIMALE ANLAGENGRÖSSE IST ENTSCHEIDEND
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Umsetzung Größe KostenGebäudePrio Amorti-
sation

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

4 Jahre

5 Jahre

5 Jahre

5 Jahre

6 Jahre

6 Jahre

6 Jahre

7 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

8 Jahre

Übersicht der analysierten 
Liegenschaften

Übersicht der einzelnen Potenziale 

Kläranlage

Schwimmbad

Bauhof

Unterkunft

Rathaus

Grundschule

Gesamtschule

Gesamtschule

Kindergarten

Sporthalle

Unterkunft

2025

2025

2026

2026

2026

2026

2027

2027

2028

2028

2028

97 kWp

149 kWp

39 kWp

17 kWp

41 kWp

84 kWp

271 kWp

161 kWp

48 kWp

26 kWp

17 kWp

107.273 €

143.826 €

43.639 €

17.362 €

49.922 €

97.472 €

208.361 €

164.284 €

48.625 €

28.274 €

13.173 €

Gewinn nach 
30 Jahren

563.532 €

487.362 €

86.351 €

26.351 €

81.362 €

114.147 €

67.362 €

52.316 €

22.361 €

31.472 €

9.372 €

DER PV-FAHRPLAN IST DIE GRUNDLAGE EINES STRATEGISCHEN AUSBAUS
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Ausgangslage
● Personalengpass und 

Umsetzungsdruck

● Fehlende Ressourcen um alle 
Planungsleistungen 
abzubilden

Projektverlauf
● Beauftragung eines 

Pilotprojekts mit admi 

● Kombinierung der PV-Anlage 
mit Speicher und 
Wärmepumpe

Ergebnisse Erreichte Ziele
➢ Projektbeginn: April 2025

➢ PV-Anlage (20 kWp) 
+  Speicher (10 kWh)

➢ >150.000 € Gesamt- 
einsparungen über 30 Jahre

GLÜCKSTADT | OPTIMIERTE PV-PLANUNG FÜR DEN SCHULVERBAND

Stadt Glückstadt

Einwohner: 11.410
Kreis: Steinburg
Land: Schleswig-Holstein
Kontaktperson: Britta Henze

● 8 Angebote erhalten

● Von Planung bis Umsetzung 
in unter 6 Monaten

● Projektbeschleunigung und 
Entlastung der kommunalen 
Mitarbeiter

In enger Abstimmung mit dem Schulverband und 
der Vergabestelle konnte in kurzer Zeit die 
Umsetzung einer PV-Anlage auf den Weg 
gebracht werden. Das Projekt verbindet 
Solarstromerzeugung, Batteriespeicher und eine 
Wärmepumpe miteinander und sichert damit 
langfristig die Energieversorgung der Sporthalle.
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Stadt Bad Oldesloe

Einwohner: 24.846
Kreis: Stormarn
Land: Schleswig-Holstein
Kontaktperson: Thomas Metzner
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Ausgangslage

● Haushaltsmittel für 
Photovoltaikausbau bereits 
eingeplant

● Projekt intern nicht 
personell abbildbar

Projektverlauf

● Berücksichtigung der 
individuellen Bedürfnisse 
der Kommune im gesamten 
Projektverlauf

● Unterstützung bei der 
kompletten Planung und 
Projektsteuerung

Ergebnisse Erreichte Ziele

➢ Projektbeginn: Juli 2025
➢ zunächst eine PV-Anlage in 

Planung
➢ mehrere weitere Projekte 

in Aussicht

BAD OLDESLOE | SYSTEMATISCHER PV-AUSBAU 

● Umsetzung spätestens im 
Januar 2026

● Erreichung der politischen 
Ziele und Einsparung von 
Energiekosten

Die Stadt Bad Oldesloe will nach und nach alle 
Schulen, Kitas und Verwaltungsgebäude mit 
PV-Anlagen ausstatten.  
Die zentrale Herausforderung besteht dabei darin, 
die einzelnen Projekte trotz begrenzter 
Personalressourcen in die Umsetzung zu bringen. 



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!

Ich freue mich auf Ihre Fragen.

Freddi Lange
Geschäftsführer 

admi Kommunal GmbH

freddi.lange@admi.de
+49 5252 91548-21


